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Ein Carsharing-Auto steht seit Herbst 2016 am Gernecksplatz/
Parkplatz Bahnhofstraße. Der silberne Ford Fiesta kann nach ein-
maliger Registrierung sehr flexibel genutzt werden. Eine gute Sa-
che: Das Auto ist seit 2017 im günstigsten Tarif eingruppiert. 

Die gemeinschaftliche Nutzung dieses Veitshöchheimer Carsharing 
Autos haben das Kommunalunternehmen des Landkreises Würz-
burg (KU) über die Tochtergesellschaft APG sowie das Ford-
Autohaus Rumpel und Stark in Kooperation mit DB Rent/Flinkster 
möglich gemacht.  

Innerörtliche Kurzstrecken mit dem Linienbus zurücklegen: 
Ein neues Angebot der APG soll dazu zukünftig mehr Anreiz zur 
ÖPNV-Nutzung schaffen. Mit dem Innerortsticket kann man sich in-
nerhalb einer Landkreiswabe für einen Euro fortbewegen. So ge-
langt man beispielsweise kostengünstig von Gadheim an den 
Veitshöchheimer Bahnhof. Verbessert sird außerdem das Ticketan-
gebot für Auszubildende. 

Im Sinne der Nachhaltigkeit organisieren der gemeindliche Klima-
schutzmanager Jan Speth und  Daniel Schiel im Frühjahr und im 
Herbst wieder zwei Repair-Cafés. Sie erleben großen Ansturm. 
Viele Ehrenamtliche Helfer der Reparatur-Selbsthilfewerkstatt er-
möglichen es, dass defekte Gegenstände wieder ein neues Leben 
bekommen. 

Gut angenommen wird auch die Energieberatungswoche der Ge-
meinde. 

Spielerisch für die Themen Energieeinsparung, Energieerzeugung 
und umweltfreundliche Mobilität sensibilisiert werden die Schüler 
der Eichendorffschule und des Horts im Rahmen der Klimaakti-
onstage. Die umweltpädagogische Veranstaltung erfolgt in Zusam-
menarbeit mit der Energieagentur Unterfranken und wird vom 
Landkreis Würzburg unterstützt. 

Zu zwei Vorträgen mit anschließender Diskussionsrunde lädt die 
Gemeinde im Mai ein: Während beim Vortrag „Achtung Biene“ die 
Auswirkung des Klimawandels auf die heimischen Bienen im Vor-
dergrund steht, dreht sich der Vortragsabend „Elektromobilität – die 
Fortbewegung von morgen?“ um die Vor- und Nachteile dieser Mo-
bilitätsform. 

Die Internetseite https://klima.veitshoechheim.de informiert fortlau-
fend über aktuelle Veranstaltungen, Projekte, PV-Anlagenerträge. 
Fragen zu energetischen Sanierungsmaßnahmen, Fördermöglich-
keiten, Beleuchtungsumrüstungen beantwortet Klimaschutzmana-
ger Jan Speth. 

Zum 1. Januar 2017 übernimmt die Gemeinde Veitshöchheim die 
in den Mainfrankensälen ansässige Geschäftsstelle der zum Jah-
resende 2016 aufgelösten Touristik GmbH im Würzburger Land 
(TWL). Als örtliche Tourist-Information führt diese die Beratungs-, 
Vermittlungs- und sonstigen Tätigkeiten, wie etwa den Ticket-
Service, in gewohnter Weise fort und ist außerdem für die touristi-
sche Vermarktung der Gemeinde Veitshöchheim zuständig.  

Die bisherigen kommunalen Mitglieder der aufgelösten TWL grün-
deten bereits 2016 mit drei weiteren Gemeinden den ebenfalls in 
der Geschäftsstelle der Touristinfo der Gemeinde ansässigen und 
am 30. Januar 2017 in das Vereinsregister eingetragenen 
Tourismusverein Nördliches Würzburger Land e.V. . 

Er nennt sich seit Ende des Jahres 2017  "ZweiUferLand am 
Main".  

Das gegenüber der TWL etwas erweiterte Gebiet wird nun von die-
sem Tourismus-Verein vermarktet. 

Auf Grundlage einer vertraglichen Vereinbarung mit den Gemein-
den des ZweiUferLandes am Main erteilt die Touristinfo der Ge-
meinde Veitshöchheim wie zuvor die TWL Auskünfte über die um-
liegenden Orte und vermittelt Leistungen der dortigen Anbieter.  

Erstes Projekt von ZweiUferLand am Main ist es, einen Höhen-
Panorama-Wanderweg anzulegen, der alle Mitgliedsgemeinden 
dieses Tourismusvereins (Erlabrunn, Leinach, Margetshöchheim, 
Retzstadt, Thüngersheim, Veitshöchheim, Zell am Main und Zellin-
gen/Retzbach) einbindet.  

In Veitshöchheim stehen derzeit etwa 350, im gesamten ZweiUfer-
Land über 500 Gäste-Betten in Hotels und Gasthäusern, Pensio-
nen und Ferien­wohnungen zur Verfügung. Außerdem gibt es eine 
breite Palette gastronomischer Einrichtungen. Mit den Mainfranken-
sälen und den Angeboten der Hotels und Restaurants stehen mo-
dern ausgestattete Tagungsräume für jeden Bedarf zur Verfügung.  

Angebote  

Die Tourist-Information in den Mainfrankensälen ist wochentags 
durchgehend besetzt und während der Saison auch samstags ge-
öffnet.  

 

Aktionen 

TOURIST-INFORMATION 
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Das Team besteht im Berichtsjahr neben der Leiterin Dr. Petra Rei-
chert-Südbeck aus drei Teilzeitkräften und einer Aushilfskraft.  

Neben der Gästebetreuung und –information vor Ort versendet die 
TI Prospektmaterial und erstellt Programme für ein- und mehrtägi-
ge Ausflüge. Die Programmpunkte wie etwa Schifffahrten, Wein-
proben und Planwagenfahrten können direkt über die TI reserviert 
werden. Weitere Angebote sind die Zimmervermittlung sowie die 
Vermittlung und Organisation von Gästeführungen.  

Im Shop der TI werden touristische Artikel und Souvenirs angebo-
ten sowie der Kartenvorverkauf für regionale und überregionale 
Veranstaltungen, sowohl in Form von Hardtickets – seit diesem 
Jahr gibt es in der TI auch die Tickets für die Sommerkonzerte im 
Synagogenhof -, als auch über diverse Internetportale. 

Zertifizierung: die i-Marke 

Ende Juli wird die Tourist-Information 
Veitshöchheim vom Deutschen Tou-
rismusverband e.V. (DTV) offiziell mit 
der i-Marke ausgezeichnet.  

Das rote Hinweisschild mit dem cha-
rakteristischen i für Informationsstelle 
neben den Geschäftsräumen  bestä-
tigt den Besuchern, dass sie hier vor-
bildlich beraten werden.  

Die Servicestandards für die i-Marke hat der DTV bundesweit fest-
gelegt. Voraussetzung für die Zertifizierung ist, dass 15 Mindestkri-
terien, zu denen beispielsweise das Angebot kostenloser touristi-
scher Grundinformationen über den Ort gehört, erfüllt sind.  

Außerdem muss sich die Tourist-Information in unangekündigten 
Test bewähren. 40 weitere Kriterien werden hierbei überprüft. Drei 
Jahre lang darf die TI Veitshöchheim nun mit der i-Marke werben. 
Dann steht eine erneute, umfangreiche Überprüfung an. 

Übernachtungen 

Bei den Gästeübernachtungen gibt es in Veitshöchheim erneut ein 
Plus von diesmal 1,9 % auf 57.256 Übernachtungen, wobei die An-
künfte mit 33.491 nahezu stagnieren. Die durchschnittliche Aufent-
haltsdauer bleibt bei 1,7 Tagen.  

Im Berichtsjahr wird ein Betrieb geschlossen und einer neu eröff-
net. Die Anzahl der über die TI vermittelten Übernachtungen steigt 
gegenüber dem Vorjahr erheblich an (ca. 43,7 %).  

Insbesondere die Kontingent-Reservierungen für Veranstaltungen 
in den Mainfrankensälen entwickelt sich positiv.  

Die meisten Zimmer werden heute jedoch direkt in den Hotels oder 
über die großen Buchungsportale reserviert. 

 

Gästeführungen  

Die TI vermittelt eine ganze Palette von Gästeführungen, die den 
Besuchern die Natur- und Kulturschätze  des Ortes und der Region 
näher bringen; am beliebtesten ist dabei wieder die Hofgartenfüh-
rung, bei der unter dem Motto „Sommerfreuden des Fürstbischofs“ 
Anlage und Ausstattung des Rokokogartens erläutert werden.  

Die Hofgartenführung für 
Einzelgäste, samstags 
von Mai bis Oktober, 
wird in diesem Jahr als 
fester Termin ohne An-
meldung angeboten und 
mit 350 Teilnehmern er-
neut sehr gut angenom-
men.  

Das zum Weinfest und 
im September durchge-
führte „Weinschlendern 
durch Veitshöchheim“ 
begeistert wieder zahl-
reiche Besucher.  

Weitere Führungsangebote sind der Rundgang mit dem Nacht-
wächter oder dem Tag- und Nachtwächter, die Fastnachts-Tour 
und auch Weinbergsführungen, z.T. kombiniert mit einer Planwa-
genfahrt. Auch Ausflüge nach Würzburg mit Schifffahrt und/oder 
Stadtrundfahrt mit der City-Tour können über die TI gebucht wer-
den. 

Destinationsmarketing  

In Zusammenarbeit mit dem Tourismusverein werden die touristi-
schen Angebote von Veitshöchheim weiterhin im attraktiven Gäste-
journal dargestellt. Das Heft wird verschickt und gerne auch vor Ort 
mitgenommen. Außerdem legt die TI eine eigene Broschüre über 
ihre Pauschalarrangements auf. Wieder gibt es mehrere terminge-
bundene Angebote, etwa zum Weinfest im Rokokogarten und zum 
Mozartfest, aber auch solche, die frei wählbar sind, wie 
„Veitshöchheim zum Kennenlernen“.  

Als neue Werbemittel werden ein Restaurant-Flyer gestaltet, der 
den Gästen die Einkehr-Möglichkeiten des Ortes aufzeigt, sowie 
ein Abreiß-Plan, auf dem alles Sehenswerte im Umfeld der Ge-
meinde dargestellt ist.  

Im Internet wird das touristische Angebot der Gemeinde vorerst 
weiterhin auf der TWL-Webseite www.wuerzburgerland.de präsen-
tiert. Gemeinsam mit dem Tourismusverein werden diese Touris-
mus-Webseite und ein Facebook-Auftritt kontinuierlich gepflegt und 
die Veranstaltungen ständig aktualisiert.  

Jeden Montag erscheint eine Aufstellung der überörtlich interes-
santen Veranstaltungen der folgenden zehn Tage, die auch als 
Newsletter versendet wird. Anzeigen und Einträge in Print- und In-
ternetmedien werden getextet und gestaltet, Pressemitteilungen 
versendet.  

Weiter präsentiert die TI die Gemeinde und die Region auf der Tou-
rismus-Messe f.r.e.e. München und organisiert die Zusammenar-
beit und Kooperation mit überregionalen Tourismusverbänden. Im 
Berichtsjahr findet in den Mainfrankensälen die jährliche Mitglieder-
versammlung des Tourismusverbandes Franken statt mit zahlrei-
chen Teilnehmern aus Politik und Tourismuswirtschaft. 

Wie in den Vorjahren beteiligt sich die TI mit einem Stand und ei-
nem Rahmenprogramm an der Gestaltung des Weinfestes im Ro-
kokogarten und unterstützt die Organisatoren bei der Öffentlich-
keitsarbeit.  




